
 BÜRGERSCHAFT 

DER FREIEN UND HANSESTADT HAMBURG Drucksache 21/8233
21. Wahlperiode 10.03.17

Schriftliche Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Karin Prien und Dennis Gladiator (CDU) vom 03.03.17 

und Antwort des Senats 

Betr.: Was plant der rot-grüne Senat mit den Geldern aus dem Bundespro-
gramm „Demokratie leben!“? (II) 

Die Antwort des Senats in der Drs. 21/7939 macht deutlich, wer zumindest 
vonseiten der Behörde für Arbeit, Soziales, Familie und Integration (BASFI) 
die zusätzlichen Gelder aus dem vom Bund finanziell deutlich aufgestockten 
Programm „Demokratie leben!“ weitergeleitet bekommt. Allerdings wird nicht 
dargelegt, welche zusätzlichen Leistungen damit verbunden sind. An wen 
wiederum die Bezirke, die ebenfalls Geld aus dem Bundesprogramm bekom-
men, dieses weiterleiten, wird gar nicht erwähnt. 

Vor diesem Hintergrund fragen wir den Senat: 

1. Arbeit und Leben Hamburg e.V. erhält für die Mobile Beratung Rechts-
extremismus 2017 mit 310.800 Euro aus dem Bundesprogramm „Demo-
kratie leben!“ inklusive Kofinanzierung durch die BASFI 28.100 Euro 
mehr als noch im Jahr 2016. 

a) Welche Leistungen erbrachte Arbeit und Leben Hamburg im Jahr 
2016 für die erhaltenen Gelder? 

Siehe Anlage 1. 

b) Welche zusätzlichen Aufgaben werden im Jahr 2017 für das zusätz-
liche Geld übernommen beziehungsweise auf welcher Grundlage 
hat die BASFI die Erhöhung der Gelder entschieden? 

Sowohl das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) 
als auch die zuständige Behörde haben mit der Aufstockung ihrer Fördermittel im 
Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie leben!“ auf den gestiegenen Beratungs- 
und Qualifizierungsbedarf reagiert. Demzufolge wurde das Mobile Beratungsteam 
gegen Rechtsextremismus (MBT) ab dem 1. Juni 2016 von zwei auf drei Vollzeitstel-
len aufgestockt; die erhöhten Kosten im Jahr 2017 entstehen im Wesentlichen auf-
grund der nun ganzjährigen Veranschlagung der Personalkosten. 

2. Außerdem bekommt Arbeit und Leben Hamburg für das Projekt „Em-
power – Beratung für Betroffene rechter, rassistischer und antisemiti-
scher Gewalt“ im Jahr 2017 299.000 Euro (244.000 aus dem Bundes-
programm und 55.000 Euro von der BASFI). Im Jahr 2015 wurde das 
Projekt noch mit 65.000 Euro und im Jahr 2016 mit 123.500 Euro aus  
öffentlichen Geldern gefördert. 

a) Welche Leistungen erbrachte Arbeit und Leben Hamburg in den 
Jahren 2015 und 2016 jeweils für die erhaltenen Mittel? 

Siehe Anlage 1. 
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b) Welche zusätzlichen Aufgaben werden im Jahr 2017 für das zusätz-
liche Geld übernommen beziehungsweise auf welcher Grundlage 
hat die BASFI die Erhöhung der Gelder entschieden? 

Die Beratungsstelle für Betroffene rechter, rassistischer und antisemitischer Gewalt 
(empower) des Trägers Arbeit und Leben Hamburg startete am 1. März 2015 mit einer 
0,5-Stelle Beraterin. Aufgrund des gestiegenen Beratungs- und Qualifizierungsbedarfs 
wurde das Projekt zum 1. April 2016 auf zwei 0,6-Stellen und zum 15. März 2017 auf 
eine 0,63- und drei 0,75-Stellen aufgestockt. 

3. Arbeit und Leben Niedersachsen Ost bietet zusammen mit dem Christli-
chen Jugendwerk das Projekt „Distanzierungs- und Ausstiegsberatung 
Kurswechsel und Arbeitsstelle Rechtsextremismus und Gewalt“ an, das 
im Jahr 2017 leicht aufgestockte Gelder in Höhe von 127.000 Euro  
erhält. 

a) Welche Leistungen wurden im Rahmen des Projekts im Jahr 2016 
erbracht? 

Es wird darauf hingewiesen, dass es sich bei „Kurswechsel“ und dem Nordverbund 
„Ausstieg Rechts“ um zwei unterschiedliche Projekte und Träger handelt. Im Übrigen 
siehe Anlage 1. 

b) Welche zusätzlichen Aufgaben werden im Jahr 2017 für das zusätz-
liche Geld übernommen beziehungsweise auf welcher Grundlage 
hat die BASFI die Erhöhung der Gelder entschieden? 

Die Erhöhung ergibt sich aufgrund von Tarif- beziehungsweise Sachkostensteigerun-
gen im Projekt Kurswechsel. 

4. Im Rahmen der Prävention von Rechtsextremismus erhält nur noch die 
Johann Daniel Lawaetz-Stiftung Gelder aus dem Bundesprogramm 
„Demokratie leben!“. Für die Koordinierung Beratungsnetzwerk gegen 
Rechtsextremismus sollen im Jahr 2017 wie im Vorjahr inklusive Kofi-
nanzierung durch die BASFI 120.800 Euro fließen. 

a) Welche Leistungen wurden im Jahr 2016 und werden im Rahmen 
des Projekts derzeit erbracht? 

Siehe Anlage 1. 

b) Wieso fließen an dieses Projekt im Jahr 2017 keine zusätzlichen 
Mittel? 

Die zuständige Behörde hat die durch den Bund vorgenommene Mittelaufstockung zur 
„Förderung von Demokratiezentren zur landesweiten Koordinierung und Vernetzung 
sowie von Mobiler, Opfer- und Ausstiegsberatung“ (Programmbereich B des Bundes-
programms „Demokratie leben!“; vergleiche Drs. 21/7939) zur Deckung des erhöhten 
Beratungsbedarfs bei Projekten (siehe Antwort zu 1. b)) genutzt.  

5. Wie erklärt der Senat, dass im Bereich Prävention von Rechtsextremis-
mus vor allem Arbeit und Leben von den Bundesgeldern profitiert? Wel-
che Möglichkeiten haben andere Träger, sich in diesem Bereich zu  
engagieren? Gab es bereits Interessenbekundungen, wenn ja, wie viele 
von wem und wieso erhielt stets Arbeit und Leben den Zuschlag? 

Das Landesprogramm zur Förderung demokratischer Kultur, Vorbeugung und  
Bekämpfung von Rechtsextremismus „Hamburg – Stadt mit Courage“ – vom 5. No-
vember 2013 (siehe Drs. 20/2169) sieht eine Beteiligung an den jeweiligen Bundes-
programmen zur Rechtsextremismusbekämpfung vor. Förderschwerpunkt im seiner-
zeit laufenden Programm „TOLERANZ FÖRDERN – KOMPETENZ STÄRKEN“ (Lauf-
zeit 2011 bis 2014) war nicht nur die Beratungstätigkeit von Ratsuchenden selbst, 
sondern auch die (Weiter-)Entwicklung und Durchführung qualitätsorientierter Bera-
tungsleistungen in den landesweiten Beratungsnetzwerken (Qualifizierung der Berate-
rinnen und Berater). 
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Arbeit und Leben Hamburg als Träger des MBT hat die damit verbundene Qualitäts-
testierung erfolgreich durchlaufen. 

Auch das 2015 gestartete Fortsetzungsprogramm „Demokratie leben!“ (Laufzeit bis 
Ende 2019) fordert gemäß Förderrichtlinie im Programmbereich B professionelle und 
qualitätsorientierte Beratungs- und Unterstützungsleistungen, die das BMFSFJ sowie 
die zuständige Behörde durch den Träger Arbeit und Leben gewährleistet sieht. Die 
Anbindung beider Projekte an einen Träger mit ausgewiesener Expertise ermöglicht 
Synergieeffekte und vermeidet Doppelstrukturen. Interessenbekundungen anderer 
Träger im Rahmen der Förderrichtlinie des Bundes hat es im Übrigen nicht gegeben.  

6. Die BASFI bekommt ebenfalls Mittel aus dem Bundesprogramm für ihr 
Projekt „Koordinierung Netzwerk Prävention und Deradikalisierung“. 
Welche Leistungen sind mit dem Projekt verbunden? 

Siehe Drs. 20/13460 sowie Drs. 21/5039. 

7. Die Türkische Gemeinde in Hamburg und Umgebung e.V. erhält für ihr  
Modellprojekt „Neue Wege“ im Bereich der Prävention von Rechtsextre-
mismus im Jahr 2017 130.000 Euro aus dem Bundesprogramm und 
33.500 Euro von der BASFI. Welche Leistungen sind mit dem Programm 
verbunden und welche Stelle überprüft, ob diese auch im Rahmen des 
Projekts erbracht werden? 

8. Das Islamische Wissenschafts- und Bildungsinstitut e.V. erhält für das  
Modellprojekt „Al Wasat – Die Mitte“ im Bereich der Prävention von reli-
giös begründeten Extremismus 130.000 Euro aus dem Bundespro-
gramm und 32.500 Euro von der BASFI. Welche Leistungen sind mit 
dem Programm verbunden und welche Stelle überprüft, ob diese auch 
im Rahmen des Projekts erbracht werden? 

9. Das Bündnis der Islamischen Gemeinden in Norddeutschland e.V.  
bekommt für das Modellprojekt „Think Social Now 2.0 – Verantwortung 
übernehmen im Internet“ im Bereich der Prävention von religiös begrün-
detem Extremismus 130.000 Euro aus dem Bundesprogramm und 
32.500 Euro von der BASFI. Welche Leistungen sind mit dem Programm 
verbunden und welche Stelle überprüft, ob diese auch im Rahmen des 
Projekts erbracht werden? 

Siehe Anlage 2. 

10. Die Bezirke Hamburg-Mitte, Harburg und Wandsbek erhalten ebenfalls 
Gelder aus dem Bundesprogramm „Demokratie leben!“. Welche Projekte 
haben diese in den Jahren 2016 und 2017 jeweils in welcher Höhe durch 
Weiterleitung der Bundesgelder gefördert? 

Siehe Anlage 3. 
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Anlage 1
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